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Wichtige Rufnummern

 Bereitschaftsdienste  
Notfalldienste
Notruf Polizei 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112 

Notruf Ärztlicher Notdienst  116 117

Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Krankentransport:  192 22

Apotheken:  0800 / 00 22 8 33

Tierarzt:  0 75 71 / 749 22 60

Störungsdienste
Störungsstelle Gas:  08 00 / 08 24 505

Störungsstelle Strom Netze BW: 08 00 / 36 29-477

Störungsstelle Wasser: 9 72 50

Soziale Dienste
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)   07571/7301-0

Fachbereich Jugend LRA SIG  0 75 71 / 102 42 84

Beratungsstelle psychische Erkrankungen   0 75 71 / 73 01 55

Psychosoziale Beratungsstelle 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,

HIV-Sprechstunde 0 75 71 / 102 64 01

WEISSER RING Opferschutz 01 51 / 55 16 48 29

Beratung für Menschen mit Behinderung 0 75 71 / 752 39 10

Pfl egestützpunkt LRA SIG 0 75 72 / 71 37-431

Wohngemeinschaft 
demenzkranke Menschen  0 75 71 / 731 97 60

Ambulanter Dienst Waldhäusle 0 75 52 / 933 77 90

Pfl egedienst Sekunda 0 75 76 / 76 43

Seniorenzentrum Krauchenwies 0 75 76 / 9 61 80-0

Familienwerk Sölden e.V. 0 75 75 / 20 95 31

Hilfe von Haus zu Haus 0 75 76 / 96 11 74,
 01 76 / 81 65 38 31

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen 0 75 71 / 72 99 70

SENOVA Sigmaringendorf 0 75 71 / 5 25 50

Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V.  01 71 / 7 23 36 65  

 Impressum
Herausgeber: Gemeinde Krauchenwies

Verantwortlich für den redaktionellen und amtlichen Teil: 
Bürgermeister Manuel Kern oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen: 

Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzende der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Tel. 07771 9317-11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

 Telefonische Kontakte
Bürgerbüro  972-18 / -10

Standesamt  972-10 / -18

Ordnungsamt  972-13

Gemeindekasse  972-32 / -29

Gemeindewerke  972-36

Bauhof 96 22 06

Krauchenwieser Küste 7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
susanne.schneider@lrasig.de Mobil 0172 / 76 37 415

Ortsvorsteher Sander Tel. (privat) 901144, Amt 1829
gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mo.  18:30 - 20:00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Ablach

Ortsvorsteher Stumpp Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mi.  19.00 - 20.00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortsvorsteher Fischer Tel. (privat) 7324, (Amt) 304,
gemeindeverwaltung-goeggingen@krauchenwies.de, 

Sprechzeiten:  Mo. 18.30 - 19:30
 Fr.  09.00 - 10.30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Göggingen

Ortsvorsteher Seeger Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817
gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de,

Sprechzeiten:  Mi.  10:00 - 11:00 Uhr
  20:00 - 21:30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Hausen a. A.

Rathaus Krauchenwies  Tel. 972-0
Bürgermeister Kern
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 
info@krauchenwies.de, www.krauchenwies.de

Sprechzeiten: Mo - Do  08.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr 08.00 – 12.30 Uhr

  Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies
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Sehr geehrte Damen und Herren,
zu der Sitzung des Gemeinderates lade ich Sie recht herzlich ein.

TOP Öff entliche Sitzung
1.  Bekanntgaben aus Beschlüssen
1.1  Gemeindewerke - Eilentscheidung zur Ersatzbeschaff ung Transporter
2.  Baugesuche
2.1  Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren:
 Neubau eines Mehrparteienhauses mit Doppelgarage im UG
 Abbruch best. Wohnhaus mit Scheune, Stall u. Überdachung.
3.  Errichtung einer Blitzeranlage in Göggingen - Außerplanmäßige 

Ausgaben zur Schaff ung eines Fundaments und Anschlusses
4.  Wasserversorungssatzung - Änderungssatzung zur Satzung 

über den Anschluss an die öff entliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserver-
sorgungssatzung - WVS) vom 08. November 1983

5.  Abwassersatzung - Änderungssatzung zur Satzung über die öff ent-
liche Abwasserentsorgung und die Entsorgung von Kleinkläranla-
gen und geschlossenen Gruben (Abwassersatzung) vom 07.12.1993

6.  Organisationsuntersuchung / Strukturgutachten - Vergabe
7.  Namensgebung Kindergarten Ablach
8.  Anträge, Wünsche, Verschiedenes

gez. Manuel Kern
Bürgermeister

SA. 25.07.2026

Gartenfest 
Musikkapelle Ablach 

SO. 26.07.2026

Gartenfest 
Musikkapelle Ablach 

MO. 27.07.2026

Gartenfest 
Musikkapelle Ablach 

DO. 30.07.2026

Jugendlager RRT-Scheer
Rallye-Racing-Team Scheer e.V.
Motocross Strecke Göggingen

FR. 31.07.2026

Jugendlager RRT-Scheer
Rallye-Racing-Team Scheer e.V.
Motocross Strecke Göggingen

SA. 01.08.2026

Jugendlager RRT-Scheer
Rallye-Racing-Team Scheer e.V.
Motocross Strecke Göggingen

Kindersommer RRT-Scheer
Rallye-Racing-Team Scheer e.V.
Kinderferienprogramm Motocross-Schnuppertraining
Motocross Strecke Göggingen

Sommerfest
kath. Landjugend Göggingen

VERANSTALTUNGS
KALENDER DER GEMEINDE

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates
EINLADUNG
zur der am Dienstag, den 28.07.2026 um 19:30 Uhr stattfi ndenden 
öff entlichen Sitzung des Gemeinderates im Rathaus Krauchenwies Sit-
zungssaal im Dachgeschoss, Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies

Aktuelles aus dem Rathaus

Streuobstwiese in Krauchenwies zu verpachten
Die Gemeinde Krauchenwies verpachtet eine gepfl egte 
Streuobstwiese und sucht hierfür einen zuverlässigen Pächter 
oder eine zuverlässige Pächterin, der bzw. die Freude an der 
Pfl ege von Streuobstbeständen und der Bewirtschaftung einer 
naturnahen Fläche hat.

Eckdaten
• Lage: Krauchenwies
• Fläche: 4.565 m²
• Pachtdauer: 10 Jahre
• Jährlicher Pachtzins: 150 €

Baumbestand
Apfelbäume (22):
Bittenfelder, Börtlinger Weinapfel, Bohnapfel, Brettacher, Cox 
Orange, Danziger Kantapfel, Geheimrat Dr. Oldenburg, Elstar, 
Goldparmäne, Hauxapfel, Jacob Fischer, James Grieve, Jona-
gold, Kaiser Wilhelm, Riesenboiken, Roter Berlepsch, Roter Bos-
koop, Taff etapfel, Weißer Klarapfel, Welschisner, Glockenapfel 
und Winterrambour.

Birnbäume (4):
Gelbmöstler, Grüne Jagdbirne, Schweizer Wasserbirne und 
Stuttgarter Geißhirtle.

Zwetschgen-/Pfl aumenbäume (3):
Ersinger Frühzwetschge, Ontario-Pfl aume und Große Haus-
zwetschge.

Nutzung und Pfl ichten
Die Streuobstwiese eignet sich hervorragend für Naturliebha-
ber, Familien, Hobby-Obstbauern oder Imker.
Der Pächter bzw. die Pächterin erhält das Recht, die Obstern-
te zu nutzen. Im Gegenzug verpfl ichtet er bzw. sie sich, die 
Streuobstwiese sowie den Baumbestand während der gesam-
ten Pachtdauer fachgerecht zu pfl egen und zu erhalten.

Interesse?
Bei Interesse oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Gemeinde Krauchenwies 
E-Mail: info@krauchenwies.de · Telefon: 07576 972-0
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
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Mutwillige Beschädigungen 
von Pfl anzen in Göggingen
In Göggingen in der Walder Straße entlang der Grundstü-
cke und entlang des Weges wurden vermehrt Pfl anzen 
beschädigt. Berichtet wird von willkürlicher Schädigung 
von Blumen und Sträuchern durch eine klebrige Substanz, 
die auf die Pfl anzen gesprüht wird. Die Substanz führt dazu, dass das 
Grün verwelkt. Leider wird auch das Erdreich rund um die Pfl anzen 
in Mitleidenschaft zieht.
Die Eigentümerinnen und Eigentümer sehen darin einen bedau-
erlichen fi nanziellen Verlust sowie einen erheblichen Eingriff  in die 
Privatsphäre. Bodenverunreinigungen stellen darüber hinaus kein 
Kavaliersdelikt dar, sondern können je nach Art des Mittels straf-
rechtliche Konsequenzen haben. Die Gemeinde Krauchenwies bit-
tet daher um Aufmerksamkeit und Mithilfe.
Hinweise und sachdienliche Informationen, die zur Klärung der Vor-
fälle beitragen können, nimmt die Gemeindeverwaltung Krauchen-
wies unter info@krauchenwies.de entgegen. 

Kinder, Jugend & Bildung

Kindergarten Ablach

Kreativer Start in den neuen Lebensabschnitt

am 02.07.2026   Mila Theresia Schober
Isabella und Andreas Schober, Göggingen

Geburt
Standesamtliche Nachrichten

Ortsverwaltung Göggingen

Voller Vorfreude auf die Schulzeit trafen sich die angehenden 
Schulkinder mit ihren Eltern im Kindergarten, um gemeinsam ihre 
Schultüten zu gestalten. Mit viel Kreativität entstanden wunder-
schöne Unikate, die den ersten Schultag unvergesslich machen 
werden. Zum Schluss konnte jedes Kind stolz sein ganz persönliches 
Meisterwerk für den großen Tag mit nach Hause nehmen. Wir be-
danken uns ganz herzlich bei den Eltern, die diesen Nachmittag mit 
so viel Engagement und Freude bereichert haben. 

Karibische Klänge beim Sommerfest im Kindergarten 
Ablach

Foto: Kristian Blazekovic 

Foto: Kristian Blazekovic 

Unser Sommerfest stand unter dem fröhlichen Motto “ Beachparty“.
Schon beim Einlass kam Urlaubsstimmung auf, als die Eltern und Ge-
schwister zur Begrüßung hawaiianische Blumenketten überreicht 
bekamen. Mit fröhlichem Gesang stimmten die Kinder das Publi-
kum auf den Nachmittag ein. Ein absolutes Highlight war der mitrei-
ßende Mambo, bei dem die Kleinen  ihr Rhythmusgefühl bewiesen. 
Spätestens beim bekannten “ Hände hoch”-Lied hielt es dann nie-
manden mehr auf den Plätzen: Gemeinsam mit den Eltern wurde 
geklatscht und getanzt. Die Vorschüler begeisterten die Zuschauer 
mit einem witzigen Handpuppen - Vorspiel und einer karibischen 
Trommelaktion. Mit einem berührenden  Abschlusslied setzten die 
Kinder ein Zeichen für die Zukunft. Sie sangen davon, wie wichtig 
ein respektvoller Umgang mit unserer Erde ist. Ein herzliches Dan-
keschön gilt allen Helfern, den Eltern für das vielfältige Buff et und 
natürlich den Kindern!

Die kleinen Hexen sind los im Kindergarten Ablach

Foto: Theresa Wichert-Benter Foto: Jasmin Gabriel 
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Ein unvergessliches Abenteuer liegt hinter unseren Vorschulkin-
dern. Das große Übernachtungsfest stand unter dem Motto “ Die 
kleine Hexe”! Kaum waren die Schlaflager gemütlich eingerichtet, 
verwandelte sich der Kindergarten auch schon in eine waschechte 
Hexenschule. Damit die Verwandlung perfekt wurde, durften die 
Kinder ihre eigene magische Ausrüstung herstellen. Mit viel Eifer 
und Kreativität entstanden fliegende Hexenbesen, funkelnde Zau-
berstäbe und spitze Zauberhüte. Die Kinder bewiesen echtes Hexen 
- Geschick, lernten geheime Zaubersprüche und durften sogar 
mutig von unserem geheimnisvollen “ Krötenschleim und Drachen-
blut” kosten. Nach spannenden und lustigen Spielen mit der Hexe 
“ Rumpumpel”, wirbelten alle Hexen bei einem wilden Hexentanz 
ausgelassen um das Lagerfeuer. Bei leisem Knistern ließen sich die 
Kinder das Stockbrot schmecken, bevor alle müde, glücklich und 
voller magischen Erinnerungen in ihre Betten fielen. 

Foto: Jasmin Gabriel 

Kindergarten Farbenfroh

Der Kindergarten Farbenfroh im Wald mit Försterin Susanne 
Schneider
Im Juni 2026 verbrachten wir einen ganz besonderen Tag im Wald. 
Die fünf- und sechsjährigen Kinder des Kindergarten Farbenfroh 
waren eingeladen, einen Tag mit Revierförsterin Frau Susanne 
Schneider im Wald zu verbringen. Sie hatte eine riesige Schatzkiste 
dabei, mit Arbeitskleidung und Geräten, deren Funktion sie uns er-
klärte. Besonders spannend war es, als sie verschiedene Bäume mit 
Zeichen aus ihrer Sprühdose markierte. Das Zeichen für den Specht 
erkannten die Kinder auf Anhieb und dann entdeckten wir gemein-
sam die Höhle oben im Baum, wo ein Specht sein Zuhause haben 
könnte. 
Nach einem gemeinsamen Vesper bewunderten und untersuch-
ten wir die beiden Wildschweinfelle, die uns Frau Schneider mitge-
bracht hatte. Außerdem erfuhren wir, dass wir die Anwesenheit von 
Wildschweinen durch ihren speziellen Körpergeruch erraten könn-
ten. Echte Wildschweine sollen einen Maggi ähnlichen Geruch ver-

strömen und genau diesem galt es im folgenden Spiel zu folgen. Mit 
Maggi Duft markierte Baumstämme mussten erschnüffelt werden. 
Die guten Nasen der Kinder folgten der Duftspur erfolgreich und 
so konnten letztendlich zwei versteckte Plüschwildschweinchen ge-
funden werden.
Als ein Mädchen eine schöne Feder entdeckte, konnte Frau Schnei-
der diese dem Eichelhäher zuordnen. Was die Försterin uns von die-
sem klugen Vogel erzählte, beeindruckte uns so sehr, dass wir dies 
unbedingt auch allen anderen Kindern im Kindergarten erzählen 
mussten und uns dort mit Bildern und den Warnrufen dieses schö-
nen Vogels weiterbeschäftigten.
Am Ende dieses spannenden Vormittags bedankten wir uns bei Frau 
Schneider für den erlebnisreichen Waldbesuch. Wir überreichten ihr 
eine kleine Mappe mit Bildern und Notizen von Gedanken der Kin-
der, die verdeutlichen, wieso es im Wald so schön ist, weshalb wir 
uns da so wohl fühlen, was wir da am liebsten machen und, dass der 
Wald so wichtig für uns alle ist.

Spannende Eindrücke im Wald 
Foto: Kindergarten Farbenfroh 

Kindergarten St. Josef

Besuch der Krauchenwieser Feuerwehr  
im Kindergarten St. Josef 

Am 8. Juli 2026 bekamen wir besonderen Besuch: Die Feuerwehr 
Krauchenwies war bei uns im Kindergarten St. Josef und führte mit 
den Kindern eine spannende Brandschutzerziehung durch.
Die Feuerwehrleute zeigten den Kindern ihre Schutzausrüstung und 
erklärten Schritt für Schritt, warum sie diese tragen. Anschließend 
zogen sie ihre komplette Feuerwehrkleidung an, sodass die Kinder 
sehen konnten, wie ein Feuerwehrmann oder eine Feuerwehrfrau 
im Einsatz aussieht. Dabei wurde den Kindern erklärt, dass sie keine 
Angst haben müssen, wenn sie einer vollständig ausgerüsteten Ein-
satzkraft begegnen.
Außerdem erfuhren die Kinder viel Wissenswertes über die Aufgaben 
der Feuerwehr und das richtige Verhalten im Brandfall. Sie konnten 
Fragen stellen und die Ausrüstung aus nächster Nähe betrachten.
Ein besonderes Highlight war zum Abschluss die Fahrt mit dem Feu-
erwehrauto. Jedes Kind durfte eine kleine Runde mitfahren – ein 
unvergessliches Erlebnis, das für strahlende Gesichter sorgte.
Wir bedanken uns herzlich bei der Feuerwehr Krauchenwies für den 
interessanten, lehrreichen und erlebnisreichen Vormittag!
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Brandschutzerziehung im Kindergarten St. Josef 
Foto: Kiga St. Josef 

Vereinsnachrichten

Kath. Landjugend Göggingen

Foto: KLJB Göggingen 

Lebenswertes Göggingen  
und Umgebung e.V.

NACHRUF

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Gründungs-
mitglied 

Rainer Ohmacht

Im Jahr 2012 rief er unseren Verein ins Leben mit dem klaren 
Ziel, den ausufernden Kiesabbau rund um Göggingen zu ver-
hindern und sich für den Bau einer Umgehungsstraße einzu-
setzen, um die Lebensqualität in unserem Dorf dauerhaft zu 
erhalten.

Rainer war ein Mensch mit Weitblick, Überzeugungskraft und 
einem unermüdlichen Engagement für das Gemeinwohl. Mit 
fundierten Argumenten, Ausdauer und Verantwortungsbe-
wusstsein setzte er sich für die betroffenen Bürger ein. Er  ver-
stand es, die Anliegen des Vereins mit Nachdruck, aber stets 
sachlich zu vertreten.

Mit seiner Erfahrung und seinem Rat  stand er uns zur Seite 
und war für uns ein geschätzter Ansprechpartner.

Aus gesundheitlichen Gründen musste er im Jahr 2023 schwe-
ren Herzens sein Amt als Vorsitzender niederlegen. Dennoch 
blieb er unserem Verein eng verbunden. 

Mit Rainer verlieren wir nicht nur unseren Gründer, sondern 
auch einen Menschen, der unseren Verein und dessen Werte 
nachhaltig geprägt hat. 

Wir danken Rainer von Herzen für alles, was er  geleistet hat. 
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und allen, die ihm 
nahestanden.

In tiefer Verbundenheit, großer Wertschätzung und aufrichti-
ger Dankbarkeit werden wir uns gerne an ihn erinnern.

Irmgard Kempf und Wolfgang Veeser 
im Namen der Vereinsmitglieder

Musikkapelle Ablach

Einladung zum Gartenfest 2026
In Kürze veranstaltet die Musikkapelle Ablach wieder das jährliche 
Gartenfest in Ablach (Gartenstraße 20) – dazu laden wir Sie herzlich 
ein! Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm: 

Samstag, 25.07.
• 17:00 Uhr: Festbeginn mit Feierabendhock
• 20:00 Uhr: Auftritt der Band Brassanstich
• Anschließend findet die Partynacht mit Bier-Pong, DJ, Slush- und 

Cocktailbar statt
Sonntag, 26.07.
• 11:00 Uhr: Mittagstisch mit dem Musikverein Frickingen
• 15:30 Uhr: MV Heudorf
• 18:00 Uhr: Trachtenkapelle Hausen a. A.
Montag, 27.07.
• 15:00 Uhr: Kaffee, Kuchen & Waffeln mit einem bunten Programm 

vom Kindergarten Ablach, den Flötenkindern und dem Ju-
gendensemble der MK Ablach

• 16:30 Uhr: Auftritt der Jugendkapelle der Musikschule Krauchenwies
• 18:00 Uhr: Feierabendhock mit dem Kreisverbandsseniorenor-

chester Sigmaringen

Verbringen Sie mit uns ein Wochenende mit guter Blasmusik, erfri-
schenden Getränken und gutem Essen in gemütlicher Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie.
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Musikverein Göggingen

Endspurt vor der Sommerpause! 
Bevor wir uns in die Sommerpause verabschieden, stehen noch 
zwei Termine auf unserem Programm:
Am 26. Juli feiert das Gasthaus Waldeck auf dem Risiberg sein 
100-jähriges Jubiläum. Von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr unterhalten 
wir die Gäste musikalisch und freuen uns über zahlreiche Zuhörer, 
Freunde und Fans. 

Abfahrt: 10.00 Uhr am Probelokal
Auftritt: 11.30–13.30 Uhr
Rückfahrt: 16.00 Uhr 

Den Abschluss vor der Sommerpause bildet am 28. Juli um 19.00 
Uhr unsere traditionelle Sommerserenade auf dem Schulhof – na-
türlich nur bei guter Witterung.
Wir freuen uns über zahlreiche Zuhörer bei beiden Veranstaltungen, 
verabschieden uns anschließend in die Sommerpause und wün-
schen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern eine erholsame 
Urlaubszeit.

Sportschützen Krauchenwies

Sportverein Hausen a.A. 1926 e.V.

BEACH Woi Cup 2026 

Erlebe am Samstag 01.08. Beachvolleyball in seiner schönsten Form 
beim SVH Beach Woi Cup zum 100-jährigen Bestehen des SVH! 

Im spannenden 2-gegen-2-Turnier messen sich die Teams in pa-
ckenden Duellen, spektakulären Ballwechseln und actionreichen 
Matches im Sand. Teamgeist, sportlicher Ehrgeiz und echtes Som-
merfeeling machen das Turnier zu einem besonderen Highlight im 
SVH Jubiläumsjahr.
Für zusätzliche Motivation sorgen attraktive Preisgelder: 
150 € für den 1. Platz
100 € für den 2. Platz
50 € für den 3. Platz 

Freut euch auf erstklassigen Beachvolleyball, tolle Stimmung und 
einen unvergesslichen Sommertag!
Hier lohnt sich das Zuschauen. Genügend Schattenplätze am schö-
nen Beach- und Festplatz vorhanden. 

Start des Turnieres ca. 11 Uhr. Finalspiele sind ab ca. 16-17 Uhr zu 
erwarten. 

Parallel Bewirtung im Rahmen der Straußwirtschaft

 
Sommerliche Straußwirtschaft - der Genießer-Tipp am 1.8.! 
Ob nach Spaziergang oder schöner Radtour - unter Bäumen ankom-
men, wohlfühlen, genießen!  

Das Motto unserer ersten Straußwirtschaft am schönen Festplatz 
neben dem Beach- und Sportplatz in Hausen a.A. 

Wir präsentieren Rheinhessische Weine aus Rheindürkheim. Dazu 
servieren wir kulinarische Köstlichkeiten passend zu einem lauen 
Sommertag und -abend in lockerer Besenwirtschafts- und Garten-
atmosphäre. 

Außerdem lädt Winzer Patrick Pfleger ab ca. 17 Uhr zu mehreren 
Weinreisen ein. Nach Anmeldung vor Ort werden verschiedene 
Weine und Häppchen mit Annekdoten und Fachwissen für eine be-
grenzte Anzahl von Teilnehmern vorgestellt. Das dürfen Sie nicht 
verpassen!

Parallel sind die Finalspiele des Beachvolleyballs als spannendes 
Sporthighlight. Zuschauen lohnt sich!

100 Jahre Fußball beim SV Hausen a. A. 

Der SV Hausen a. A. feiert vom 07. bis 09. August 2026 sein 100-jäh-
riges Fußballjubiläum und lädt Sie herzlich auf den Sportplatz Hau-
sen a. A. ein.
 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Festwochenende mit 
spannenden Fußballspielen, dem Reuter der Maler Cup, einem his-
torischen Vortrag sowie einer Klamotten- und Bilderausstellung. Für 
das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt.
 
Freitag, 07. August 2026
Ab 17:00 Uhr – Feierabendhock
Reuter der Maler Cup
• 17:15 – 18:30 Uhr: FC 99 Inzigkofen/Vilsingen/Engelswies – FV 

Walbertsweiler/Rengetsweiler
• 18:30 – 19:45 Uhr: FC 1911 Krauchenwies/Hausen I – SV Herber-

tingen
• 19:45 – 21:00 Uhr: FC Ostrach – FC 1911 Krauchenwies/Hausen II
 
Samstag, 08. August 2026
• 10:00 – 11:30 Uhr: D-Jugend-Spiel
 
Reuter der Maler Cup
• 12:00 – 13:15 Uhr: FC 1911 Krauchenwies/Hausen I – FC 99 Inzig-

kofen/Vilsingen/Engelswies
• 13:15 – 14:30 Uhr: FV Walbertsweiler/Rengetsweiler – FC 1911 

Krauchenwies/Hausen II
• 14:30 – 15:45 Uhr: SV Herbertingen – FC Ostrach
• 15:45 – 17:00 Uhr: FC 1911 Krauchenwies/Hausen II – FC 99 Inzig-

kofen/Vilsingen/Engelswies
• 17:00 – 18:15 Uhr: FC Ostrach – FC 1911 Krauchenwies/Hausen I
• 18:15 – 19:30 Uhr: SV Herbertingen – FV Walbertsweiler/Ren-

getsweiler

Anschließend: Siegerehrung
20:00 Uhr – Historischer Vortrag: „100 Jahre Fußball in Hausen“
 
Sonntag, 09. August 2026 – Tag der Jugend
• 10:30 – 12:00 Uhr: Spiel der Damenmannschaft
• 12:00 – 13:00 Uhr: Bambini & F-Jugend
• 13:15 – 14:45 Uhr: E-Jugend
Ab 15:00 Uhr – Gemütlicher Festausklang
 
Der SV Hausen a. A. freut sich auf Ihren Besuch und darauf, gemein-
sam mit Ihnen 100 Jahre Fußballgeschichte zu feiern!

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

Freitag, 24.07.2026
Rulfingen - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier, Ged. Otto Kugler
 
Sonntag, 26.07.2026
Ablach - 9:00 Uhr - Patrozinium Hl. Anna
 
Dienstag, 28.07.2026
Hausen a. A. - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier
 
 
Pfarrbüro: das Pfarrbüro bleibt aufgrund einer Fortbildung am 
Freitag, 24.07.2026 geschlossen
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Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen

Gottesdienste
Fr, 24.07.26
19 Uhr  Jugendgottesdienst Strandbad Krauchenwieser Küste
Motto: "Himmel-Hitze-Hängematte" mit dem Jugendwerk
 
So, 26.07.26
10 Uhr Ev. Stadtkirche, Innenhof, Sauer+Ströhle
Sommerfest der Kirchengemeinde     
   
Mi, 29.07.26
10:15 Uhr Ökum. Schulgottesdienst, Kirche St. Peter und Paul, Sig-
maringendorf, Ströhle
       
Wichtiger Hinweis für die ev. Gemeindeglieder
Im Juli wurde der Brief für den Freiwilligen Gemeindebeitrag versandt.
Im Brief wurde leider die Bankverbindung der Kirchengemeinde 
vergessen.
Diese möchten wir auf diesem Weg nachreichen: 
DE61 6535 1050 0000 8012 47
Proj. 1: Für die Allgemeine Gemeindearbeit
Proj. 2: Für den Posaunenchor
Proj. 3: Für die Kreuzkirche
Wenn Sie etwas für die diesjährigen Projekte spenden möchten, 
freuen wir uns sehr. Vielen Dank! 

Bitte beachten Sie: Das Gemeindehaus ist im August geschlossen. 
Vom 03.-14.08.2026 ist das Gemeindebüro nicht besetzt.

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch

Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. 
(Epheser 5,8b.9)
 
Sonntag, 26.Juli (8. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
Mitwirkung Junger Bläserkreis Mecklenburg-Vorpommern
11.00 Uhr Taufgottesdienst für
Lena Pitters und Elias Uhrenbacher (Pfarrerin A. Kunkel)
 
Montag, 27. Juli 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé
 
Dienstag, 28. Juli
14.00Uhr Frauentreff
 
Freitag, 31. Juli
19.45 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Sonntag, 2.August (9. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer)
17.00 Uhr Serenade des Posaunenchors im Schlosshof
 
Sonntag, 26.7. 9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Jungen Bläserkreis 
Mecklenburg -Vorpommern 

Der Junge Bläserkreis Mecklenburg-Vorpommern (JBMV) ist ein 
Auswahlensemble von rund 15 jungen Musikerinnen und Musikern 
aus den evangelischen Posaunenchören des Landes. Sie verbindet 
die Freude am gemeinsamen Musizieren mit einem hohen musika-
lischen Anspruch und der Orientierung an christlich-humanitären 
Werten.
Unter der Leitung von Martin Huss, Landesposaunenwart von 
Mecklenburg-Vorpommern, trifft sich das Ensemble regelmäßig zu 
Probenphasen, um ein vielseitiges und buntes Repertoire zu erar-
beiten. Dabei treffen alte Meister wie Bach und Händel auf latein-
amerikanische Rhythmen, Swing und Popsongs.

Serenade unseres Posaunenchores
Am Sonntag, den 2. August, lädt der Posaunenchor wieder zur Se-
renade in den Meßkircher Schlosshof ein.
Um 17.00 Uhr präsentieren die Bläser ein abwechslungsreiches und 
sommerliches Programm.
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der benachbarten 
Stadtkirche St. Martin statt.
Der Eintritt ist frei- um Spenden wird herzlich gebeten.

Landratsamt Sigmaringen

Nahverkehr im Nordwesten des Landkreises 
wird ab August attraktiver und flexibler 

Zum 1. August treten für die Fahrgäste im öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) im Landkreis Sigmaringen weitreichende Ver-
besserungen in Kraft. „Mit dem neuen Verkehrskonzept wird das 
Angebot im Nordwesten des Landkreises deutlich attraktiver, ver-
lässlicher und flexibler“, sagt Alexander Bea, Leiter des Fachbereichs 
Kommunales und Nahverkehr beim Landratsamt. „Insbesondere die 
bessere Vertaktung, längere Betriebszeiten und die ergänzenden 
On-Demand-Verkehre leisten einen wichtigen Beitrag zur Stärkung 
des öffentlichen Nahverkehrs in der Region.“ 

Kernstück des neuen Angebots ist ein verlässlicher Taktfahrplan. 
Zwischen 6 und 20 Uhr verkehren die Linien 467 und 468 (bis 31. Juli 
noch als Linien 667 und 668) künftig im Stundentakt und bilden für 
die Fahrgäste damit ein standardisiertes und zuverlässiges Verkehr-
sangebot. Ergänzt wird das Angebot auf diesen Linien durch einen 
Rufbus, der an Werktagen und an Sonn- und Feiertagen bis 24 Uhr 
sowie freitags und samstags bis 1 Uhr unterwegs ist. 

Von den Verbesserungen profitieren vor allem Leibertingen, Kreen-
heinstetten, Altheim, Thalheim und Langenhart. Diese Orte erhal-
ten künftig eine stündliche Verbindung von und nach Meßkirch und 
Sigmaringen. Dadurch verbessern sich erheblich sowohl die Erreich-
barkeit der jeweiligen Städte als auch die dortigen überregionalen 
Anschlussmöglichkeiten an die Regiobusse und den Schienenver-
kehr. 

Die Gemeinden Stetten am kalten Markt, Schwenningen und Beu-
ron profitieren ebenfalls von den Neuerungen. Wie im Raum Meß-
kirch wird auch auf dem Großen Heuberg zwischen Schwenningen 
und Storzingen ein stündliches Verkehrsangebot bis in die späten 
Abendstunden geschaffen. Zusätzlich wird die Buslinie 450 im Do-
nautal enger getaktet. 

Mit dem neuen Fahrplankonzept wird unter anderem den Anforde-
rungen des Schülerverkehrs und den Bedürfnissen der Berufspend-
ler Rechnung getragen. Insbesondere der Industriepark Nördlicher 
Bodensee in Meßkirch als wachsender Gewerbestandort wird durch 
die regelmäßigen Verbindungen deutlich besser an den öffentli-
chen Nahverkehr angebunden. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Sicherstellung wichtiger 
Zuganschlüsse in Storzingen, Hausen im Tal und Beuron, die insbe-
sondere für Schülerinnen und Schüler sowie Berufspendlerinnen 
und Berufspendler von großer Bedeutung sind. Darüber hinaus 
wird das Angebot für den Sigmaringer Ortsteil Gutenstein erweitert: 
Künftig besteht eine direkte Verbindung von und nach Stetten am 
kalten Markt, die speziell auf die Bedürfnisse der Schülerinnen und 
Schüler abgestimmt wurde. 

Den Betrieb der regulären Buslinien und des Rufbusses übernimmt 
die Beck GmbH Omnibusverkehr aus Schwenningen. Die neuen 
Fahrpläne sind über die naldo-App und die Internetseite des Ver-
kehrsverbunds (www.naldo.de) einsehbar. Dort sind auch Informa-
tionen dazu hinterlegt, wie der Rufbus über die bwrider-App oder 
telefonisch gebucht werden kann. Fahrgäste werden gebeten, ins-
besondere die geänderten Liniennummern zu beachten.
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Landkreis bietet Kochworkshops für Kinder  
in den Sommerferien an 

In den Sommerferien werden Kinder im Alter zwischen 10 und 13 
Jahren zu Küchenchefs: Beim Kochworkshop „In die Küche, fertig, 
los“ des Landkreises Sigmaringen bereiten sie aus regionalen und 
saisonalen Zutaten kunterbunte und leckere Gerichte zu. Von der 
Vorspeise bis zum Dessert wird selbstständig gekocht, gebacken 
und am Ende gemeinsam gegessen. Der erste Workshop findet statt 
am Donnerstag, 6. August, von 9 bis 12 Uhr. Anmeldeschluss ist am 
Sonntag, 2. August. Weitere Termine sind Dienstag, 1. September, 
von 14 bis 17 Uhr, und Donnerstag, 3. September, von 10 bis 13 Uhr. 
Anmeldeschluss für beide Termine ist am Sonntag, 30. August. Die 
Teilnahme kostet 7 Euro pro Person.
 
Der Workshop „Gemeinsam kochen, backen und genießen“ richtet 
sich an alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahren mit einer erwachsenen 
Begleitperson. Sie bereiten kindgerechte Mahlzeiten zu und die Kin-
der werden zu selbstständigem Tun angeleitet und motiviert. Die 
Eltern erhalten Tipps, wie das Zusammenarbeiten mit Kindern in der 
Küche erfolgreich gelingt. Die Workshops finden statt am Dienstag, 
8. September, von 14 bis 17 Uhr, und am Donnerstag, 10. September, 
10 bis 13 Uhr. Anmeldeschluss für beide Termine ist am Sonntag, 6. 
September. Die Teilnahme kostet 12 Euro pro Eltern-Kind-Paar und 
15 Euro mit zwei Kindern.
 
Die Veranstaltungen finden statt in einer Lehrküche der ehemaligen 
Bertha-Benz-Schule, In der Talwiese 18 in 72488 Sigmaringen. Erfor-
derlich ist eine Anmeldung über den Veranstaltungskalender des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen 
im Internet beziehungsweise über untenstehenden QR-Code. Dort 
sind auch weitere Hinweise und ein Lageplan zu finden.

Teilnehmende legen beim Stadtradeln  
gut 974.600 Kilometer zurück 

Die Aktion „Stadtradeln“ hat dem Landkreis Sigmaringen drei Wo-
chen lang einen kleinen Fahrradboom beschert: Zusammengerech-
net legten die 3.854 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen 
dem 12. Juni und dem 2. Juli stolze 974.605 Kilometer mit dem Rad 
zurück. Im Vergleich zu entsprechenden Fahrten mit dem Auto 
konnten so 160 Tonnen Kohlenstoffdioxid vermieden werden.
 
An der Kampagne des „Klima-Bündnisses“ beteiligten sich sowohl 
der Landkreis Sigmaringen selbst als auch 17 Städte und Gemein-
den aus dem Kreisgebiet: Bad Saulgau, Bingen, Gammertingen, 
Herdwangen-Schönach, Hettingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, 
Ostrach, Pfullendorf, Sauldorf, Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, 
Sigmaringendorf, Veringenstadt und Wald.
 
Die meisten Kilometer mit dem Rad legten die Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Pfullendorf zurück, die es auf eine Gesamtdi-
stanz von 175.113 Kilometern brachten – gefolgt von den Städten 
Bad Saulgau (152.027 Kilometer) und Sigmaringen (132.959 Kilome-
ter) sowie der Gemeinde Ostrach (108.372 Kilometer) und der Stadt 
Mengen (100.673 Kilometer). Umgerechnet auf die Anzahl der Teil-
nehmenden geht der erste Platz an die Stadt Hettingen (471 Kilome-
ter pro Kopf), gefolgt von Herdwangen-Schönach und Wald (jeweils 
325 Kilometer pro Kopf), Neufra (320) und Bad Saulgau (301).
 
An den Start gingen 264 Teams aus Unternehmen, Schulen, Verei-
nen, Familien und in vielen weiteren Konstellationen. Das fahrradak-
tivste Team mit den meisten gesammelten Kilometern ist das Team 

Staufer-Gymnasium Pfullendorf (33.260 Kilometer), gefolgt von der 
GFF Geberit Fun & Fit (29.592 Kilometer) sowie dem Team creAktiv 
(29.335 Kilometer).
 
In der Kategorie „Team mit den fahrradaktivsten Teilnehmenden“ 
belegt das Team „Bleib fit“ aus Pfullendorf mit 1.819 Kilometern pro 
Person den ersten Platz. Rang zwei und drei belegen die Teams „Ra-
del-Truppe HALÖME“ aus Mengen mit 1.361 Kilometern pro Person 
und das Team „Zweiradcenter Bacher“ aus Mengen (1.308 Kilometer 
pro Person).
 
Gewinner in der Kategorie „Teams mit den meisten Teilnehmenden“ 
ist das Team „Staufer-Gymnasium“ aus Pfullendorf mit 160 Radeln-
den, gefolgt vom Team „Liebfrauenschule Sigmaringen“ mit 143 Ra-
delnden und dem Team „GFF Geberit Fun & Fit“ mit 109 Radelnden. 
 
Alle Platzierungen der Teams und Kommunen sowie Informationen 
zur Aktion sind unter www.stadtradeln.de/landkreis-sigmaringen 
zu finden.

Partner bringen neues „Netzwerk Demenz“  
im Landkreis Sigmaringen auf den Weg 

Mit der Gründung eines neuen Netzwerks sollen Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen im Landkreis Sigmaringen in Zukunft 
noch besser begleitet und unterstützt werden. Bei einem Kick-off-
Workshop im Landratsamt haben Vertreterinnen und Vertreter aus 
dem Gesundheits- und Sozialwesen, der Pflege, der Kommunen, der 
Kirchen und der Selbsthilfe dafür die ersten Weichen gestellt.
 
Bei dem Treffen brachten die Teilnehmenden ihre Erfahrungen aus 
den unterschiedlichen Arbeitsfeldern ein. Deutlich wurde der ge-
meinsame Wunsch, Demenz stärker aus der Tabuzone zu holen, die 
Öffentlichkeit zu sensibilisieren und die Zusammenarbeit im Land-
kreis weiter auszubauen. Zudem wurden weitere potenzielle Part-
ner benannt, die künftig ins Netzwerk eingebunden werden sollen.
 
Sozialdezernent Torsten Schillinger betonte die Bedeutung einer 
engen Zusammenarbeit aller Akteure. Daniela Wiedemann von der 
Caritas Ulm-Biberach und Irene Richter von der Diakonie Biberach 
stellten die Ziele des geplanten „Netzwerks Demenz“. Demnach 
sollen Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen noch besser 
informiert sowie mit niedrigschwelligen Unterstützungsangeboten 
und einer stärkeren Vernetzung der bestehenden Hilfen begleitet 
werden. Ein wichtiger Baustein des Netzwerks wird das Präventions-
angebot GRIPS sein, dessen Qualifizierungsreihe für Ehrenamtliche 
im Herbst 2026 starten soll.
 
Die offizielle Gründung des Netzwerks Demenz im Landkreis Sigma-
ringen ist für den 23. November im Landratsamt Sigmaringen ge-
plant. Weitere interessierte Kooperationspartnerinnen und Koope-
rationspartner sind dazu eingeladen, sich am Aufbau des Netzwerks 
zu beteiligen. Bei Interesse an einer Kooperationsvereinbarung 
können sie sich an Daniela Wiedemann von der Geschäftsstelle des 
Netzwerks Demenz wenden. Sie ist erreichbar per E-Mail an Wiede-
mann.D@caritas-dicvrs.de.

Landrätin lädt zur Bürgersprechstunde ein 

Landrätin Stefanie Bürkle lädt alle Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Sigmaringen dazu ein, mit ihr ins Gespräch zu kommen. 
Die nächste Möglichkeit dazu besteht bei einer Bürgersprechstunde 
am Mittwoch, 5. August, ab 18 Uhr. Die Leiterin der Kreisverwal-
tung steht zur Besprechung von Anliegen zur Verfügung und nimmt 
Wünsche und Anregungen entgegen.
 
Das Gespräch findet im Landratsamt, Leopoldstraße 4 in Sigmaringen, 
statt. Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Landrätin bis Dienstag, 
28. Juli, unter der Telefonnummer 07571 102-1011 entgegen.
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Landkreis lässt Kreisstraße 8208 zwischen  
Unterschmeien und Oberschmeien sanieren 

Das Landratsamt Sigmaringen lässt in den Sommerferien – von 
Donnerstag, 30. Juli, bis Freitag, 11. September – Fahrbahnschäden 
an der Kreisstraße 8208 zwischen Unterschmeien und Oberschmei-
en sanieren. Risse, Ausbrüche und Setzungen im Asphaltbelag ma-
chen die Maßnahme erforderlich.
 
Während des ersten Bauabschnitts wird von Donnerstag, 30. Juli, 
bis voraussichtlich Freitag, 7. August, der Bereich vom Ortsanfang 
aus Richtung Sigmaringen bis zur Abzweigung Altschmeierstraße in 
Richtung Hardthof saniert. In dieser Zeit wird auch die Straße „Im 
Äckerle“ nur eingeschränkt erreichbar sein. Die Anwohner werden 
hierzu separat informiert.
 
Im zweiten Bauabschnitt werden nach aktuellem Stand ab Montag, 
17. August, Randsteinarbeiten zwischen Unterschmeien und Ober-
schmeien unter halbseitiger Sperrung durchgeführt. Ab Montag, 
24. August, ist die Kreisstraße zwischen der Altschmeierstraße und 
dem Abzweig Im Tal für die anstehenden Asphaltarbeiten dann voll 
gesperrt. Die Fertigstellung dieses Abschnitts ist für Freitag, 11. Sep-
tember, geplant, sodass zu Schulbeginn auch der Schulbus wieder 
regulär fahren kann.
 
Für die Dauer der Arbeiten muss die Kreisstraße 8208 auf dem je-
weiligen Streckenabschnitt voll gesperrt werden. Über Gemein-
deverbindungsstraßen bleiben beide Ortschaften während des 
jeweiligen Bauabschnitts erreichbar. Da Autofahrer einen Teil der 
gesperrten Strecke gerne als Verbindung von Stetten am kalten 
Markt nach Sigmaringen nutzen, wird ab Stetten auf die Sperrung 
hingewiesen und eine Umleitung über die Landesstraße 197 ins 
Donautal und erneut ab Hardthof in Richtung Gutenstein ausge-
schildert. In umgekehrter Richtung erfolgt die Beschilderung ab der 
Kreuzung Winterlinger Straße über die Hochsträß zur B463.
 
Die Arbeiten sind witterungsabhängig, Änderungen im Zeitplan 
sind daher möglich. Die Kosten der Maßnahme in Höhe von rund 
400.000 Euro trägt der Landkreis. Änderungen im Busverkehr geben 
die Unternehmen selbst bekannt.
 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können im täglich aktualisierten Baustel-
leninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.verkehrsinfo-bw.de im Internet abgerufen werden.

Für Kinder und Familien gibt es in den  
Sommerferien im Wald viel zu entdecken 

Der Wald vor der eigenen Haustür ist ein spannender Ort vol-
ler Leben. Zwischen Bäumen, Pflanzen und Tierspuren gibt es für 
Kinder und Familien viel zu entdecken. Der Fachbereich Forst des 
Landratsamts Sigmaringen lädt deshalb in den Sommerferien zu 
mehreren Veranstaltungen rund um den Wald ein. Gemeinsam mit 
externen Partnern ist ein abwechslungsreiches Programm entstan-
den, das junge Naturentdeckerinnen und Naturentdecker hinaus in 
den Wald führt.
 
Zum Auftakt geht es am Freitag, 31. Juli, von 9 bis 12 Uhr auf Tier-
spurensuche. Gemeinsam mit „Albschrat“ Kai Schultze erkunden 
die Teilnehmenden die Umgebung der Veringer Hütte bei Veringen-
stadt. Dabei lernen sie, Spuren von Tieren zu erkennen, und können 
anschließend einen Gipsabdruck gießen. Das Angebot richtet sich 
an Kinder im Grundschulalter. Die Teilnahme kostet 20 Euro pro Per-
son. Erforderlich ist eine Anmeldung bis Sonntag, 26. Juli.
 
Für jüngere Waldentdeckerinnen und Waldentdecker im Alter von 
vier bis acht Jahren bietet Naturcoach Marion Enke am Dienstag, 4. 
August, von 10 bis 11.30 Uhr ein Familienprogramm am Grillplatz 

Ehnried bei Meßkirch an. Gemeinsam mit einer erwachsenen Be-
gleitperson können die Kinder spielerisch in den Wald eintauchen, 
die Natur mit allen Sinnen erleben und den Wald auf kindgerechte 
Weise kennenlernen. Die Teilnahmegebühr in Höhe 15 Euro wird di-
rekt vor Ort bezahlt. Bei der Anmeldung sind alle teilnehmenden 
Personen einschließlich der erwachsenen Begleitperson anzuge-
ben. Anmeldungen sind möglich bis Donnerstag, 30. Juli.
 
Gegen Ende der Sommerferien lädt Stefanie Schneckenburger vom 
„Lernort Natur“ der Kreisjägervereinigung Sigmaringen zu einem 
besonderen Waldtag ein: Am Mittwoch, 9. September, erleben Kin-
der im Alter zwischen sechs und zwölf Jahren den Wald von 9 bis 12 
Uhr aus der Brille eines Jägers. Treffpunkt ist am Johannes-Bildstock 
bei Hausen am Andelsbach. Die Kinder sollten ein Rucksackvesper 
mitbringen. Erforderlich ist eine Anmeldung bis Mittwoch, 2. Sep-
tember.
 
Bei allen Veranstaltungen sollten die Teilnehmenden wetterfeste 
und angepasste Kleidung tragen. Empfohlen werden lange Hosen 
und festes Schuhwerk. Je nach Wetter und Sonnenstand ist außer-
dem eine Mütze sinnvoll.
 
Weitere Informationen zu den einzelnen Angeboten, den Treffpunk-
ten und zur Anmeldung gibt es im „Sigmaringer Waldkalender“ 
unter www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender beziehungs-
weise über untenstehenden QR-Code. Für Rückfragen steht der 
Fachbereich Forst des Landratsamts Sigmaringen unter der Tele-
fonnummer 07571 102-2510 sowie per E-Mail an post.forst@lrasig.
de gerne zur Verfügung.

Hebammensprechstunde am 7. August findet 
ausschließlich telefonisch statt 

Die Hebammensprechstunde des Landkreises Sigmaringen in Bad 
Saulgau findet am Freitag, 7. August, ausschließlich telefonisch statt. 
Die zuständige Hebamme ist von 9 bis 11.30 Uhr unter der Nummer 
0171 5519173 erreichbar.

Für Sie notiert

BIBERBAHN
Ausflugs-Tipps für 26.07.26
Noch nichts vor am Wochenende? Es gibt wieder jede Menge guter 
Gründe für eine Biberbahnfahrt auf der Ablachtalbahnstrecke. 
Auf der Heuneburg – Stadt Pyrene nimmt  noch immer ein Jahrtau-
sende altes Kultgetränk die Gäste mit auf eine Reise in die Geschich-
te des Bierbrauens. Das Getränk wurde an den verschiedensten 
Orten geschätzt – vom Alten Ägypten bis zu den Kelten.
Wer Erfrischung und Erholung sucht, der nutzt die Bahn bis Men-
gen und findet die im dortigen Freibad. Kinderplanschbecken, zwei 
große Wasserrutschen und ein 50-Meter Schwimmbecken bieten 
Abkühlung für alle Familienmitglieder. 
Vom Ausstieg Krauchenwies lohnt sich der Abstecher nach Ablach. 
Die Musikkapelle Ablach feiert dort ihr alljährliche Gartenfest, 
In Meßkirch bietet sich nicht nur wegen der angenehmen Tempera-
turen an, an der Führung durch die Kirche Sankt Martin teil zu neh-
men. Das 1526 neu errichtete Gotteshaus thront über den Dächern 
der Altstadt und beherbergt viele bedeutende Kunstwerke, darun-
ter das Dreikönigsbild des "Meisters von Meßkirch" oder die zwei 
Bronzegrabmäler der Grafen von Zimmern. Sehenswert sind auch 
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die restaurierten Deckenmalereien der Nepomuk Kapelle. Zum Bier-
gartenkonzert lädt das Gasthaus Zum Adler nach Heudorf ein. Das 
"Akkordeon-Orchester Oberes Donautal" unterhält dort mit Musik 
aus Film und Fernsehen.
Der Sauldorfer Teilort Krumbach feiert sein traditionelles Sauzuber-
rennen. Der Musikverein Krumbach veranstaltet das Fest bei dem 
Teams versuchen, in schwimmenden "Zubern" (Holzfässern) um die 
Wette zu paddeln.
In Stockach gibt es mit der Ausstellung „Ist das Schrift oder kann das 
Kunst?“ in der Volkshochschule eine Präsentation, die zeigt, wie viel-
seitig und ausdrucksstark zeitgenössische Kalligrafie sein kann und 
Im Stadtmuseum die Ausstellungsführung mit Sektempfang durch 
die „Wasserwelten“ .
In Radolfzell feiert der Tennisclub Rebberg sein 50 jähriges Jubiläum 
auf dem Tennisplatz Rebberg. Der Zeller Kulturverein präsentiert 
das Mettnau Jazz Open Konzert mit dem Cotton Club Swing Orche-
stra in der alten Konzertmuschel und der NABU lädt zur Familien-
führung mit Naturspaziergang ein. Im FFH-Gebiet Göldern lässt sich 
Natur hautnah erleben. Ob Heuschrecke, Frosch oder Orchidee - es 
gibt immer etwas zu entdecken.
Weiter Infos und Veranstaltungen finden sich auf den Homepages 
der Gemeinden und bei der Biberbahn unter dem Motto: Im Ab-
lachtal und drum herum ist noch viel mehr los: 
htps://www.biberbahn.de/veranstaltungen

Änderungen bei der Bundesförderung für  
effiziente Gebäude (BEG) zum 21.07.2026 

Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages hat einer Reihe 
von Änderungen an der Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG) zugestimmt. Betroffen ist insbesondere die Förderung für den 
Heizungstausch. Darüber hinaus werden auch bei den anderen Ein-
zelmaßnahmen und den Tilgungszuschüssen für Sanierungen zum 
Effizienzhaus bzw. Effizienzgebäude Reduzierungen stattfinden.
Die Energieagentur Oberschwaben gGmbH hat die wichtigsten Än-
derungen bei der Heizungsförderung für Sie zusammengefasst:

• Absenkung der förderfähigen Kosten bei der Heizungsförderung:  
Mit Inkrafttreten der Änderungen werden die maximal förderfä-
higen Kosten zum Neustart auf 28.000 € für die erste Wohneinheit 
reduziert. Anschließend ist alle sechs Monate eine weitere Absen-
kung um 750 € vorgesehen.

• Schrittweise Reduzierung des Klimageschwindigkeitsbonus für 
den schnellen Tausch alter Heizungen: Der bisherige Bonus von 
20 % wird mit dem Neustart der Förderung auf 16% sinken und 
danach alle sechs Monate um 4 %-Punkte abgesenkt werden.

• Anpassung des Einkommensbonus (nach zu versteuerndem Jah-
reshaushaltseinkommen):
• bis 30.000 €: Erhöhung des Bonus auf 40 %
• über 30.000 € bis 40.000 €: unverändert 30 % 
• über 40.000 € bis 50.000 €: neuer Einkommensbonus von 10 %

Wer in den kommenden Monaten eine energetische Sanierung oder 
den Austausch seiner Heizungsanlage plant, sollte die weiteren Ent-
wicklungen aufmerksam verfolgen und eine zeitnahe Umsetzung 
prüfen, um von den derzeit noch guten Förderbedingungen profi-
tieren zu können.

Über den weiteren Verlauf sowie aktuelle Informationen informiert 
die Energieagentur Oberschwaben gGmbH fortlaufend auf ihrer 
Internetseite unter www.ea-obs.de. Zudem können Sie einen per-
sönlichen und kostenfreien Beratungstermin unter 0751 / 764 70 70 
vereinbaren.

NZ Obere Donau
Nusplingen. Im Reich der Meerengel – der Nusplinger Plattenkalk. 
Samstag, 1. August, 13 Uhr (Anmeldung bis 30.07.)
Jahr für Jahr begeistern die Fossilienfunde im Nusplinger Plattenkalk 
erdgeschichtlich interessierte Naturliebhaber. Die in einer Lagune 

des Oberen Jura abgelagerten Tiere und Pflanzen bringen Licht in 
das Dunkel der grauen Vorzeit. Ein geologischer Lehrpfad ergänzt 
die Grabungsstelle. Dr. Günter Schweigert vom Stuttgarter Natur-
kundemuseum führt seine Gäste am Samstag, 1. August um 13 Uhr 
über einen Teil des Lehrpfads zu den Ausgrabungen im Nusplinger 
Steinbruch und erläutert die dortige Situation. Auf der Abraumhal-
de darf ausnahmsweise gesammelt werden. Zum Abschluss werden 
noch einige neu präparierte Plattenkalkfossilien präsentiert. Treff-
punkt: Rathaus Nusplingen; Leitung: Dr. Günter Schweigert; Gebühr: 
Spenden erwünscht; Anmeldung bis 30. Juli beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Konzert Bauernschule Bad Waldsee
Konzert 
.... vom Tanzen und Fliegen 
Pop- und Jazzchor Werkstattkonzert 
Samstag, 25.07.2026 um 19.00 Uhr 
Bauernschule Bad Waldsee 
Frauenbergstraße 15 
Eintritt frei
Spenden willkommen 

Goldhaus Linzgau eröffnet am Kirchplatz 

Mit der Eröffnung des Goldhauses Linzgau ist am Samstag, 11. Juli 
2026, ein neues Fachgeschäft für Schmuck und Goldankauf in die 
Pfullendorfer Innenstadt eingezogen. In den ehemaligen Räumen 
des Bestattungsinstituts Hanßler am Kirchplatz 9 entstand inner-
halb weniger Wochen ein modernes Ladenlokal, das das Angebot in 
der Innenstadt erweitert.
 
Zur offiziellen Eröffnung begrüßte der Wirtschaftsförderer der Stadt 
Pfullendorf die Betreiber Kevin und Robert Taraca, den Gebäudeei-
gentümer Christoph Ruck sowie zahlreiche Gäste. In seiner Anspra-
che hob er die gelungene Nachnutzung des zuvor leerstehenden 
Geschäfts hervor. „Jede Neueröffnung ist ein positives Signal für 
unsere Innenstadt und zeigt, dass sich Investitionen und unterneh-
merischer Mut auch in herausfordernden Zeiten lohnen können“, 
betonte er.
 
Besonders erfreulich sei, dass mit dem Goldhaus Linzgau nach der 
Schließung des letzten Schmuckgeschäfts wieder ein entsprechen-
des Fachangebot in Pfullendorf vertreten ist. Neben dem Goldan-
kauf bietet das Geschäft Trauringe, Ketten, Colliers, Ohrschmuck 
und Armbänder sowie einen Batterieservice für Armbanduhren an.
 
Der Wirtschaftsförderer dankte dem Gebäudeeigentümer Chris-
toph Ruck für sein Engagement bei der schnellen Wiederbelebung 
des Standorts sowie der Familie Taraca für ihren Einsatz bei der Um-
setzung des Projekts. Die zügige Renovierung der Räumlichkeiten 
zeige, mit wie viel Motivation und Herzblut das Vorhaben verwirk-
licht worden sei.

FBZ Sigmaringen Kindertagespflege

Gesundheitsförderung im Fokus:  
Workshop für Kindertagespflegepersonen im 
AOK-Gesundheitszentrum Sigmaringen 
Im Rahmen des Fortbildungsprogramms der Koordinierungsstel-
le für Kindertagespflege besuchten die teilnehmenden Kinderta-
gespflegepersonen den Workshop „Gesund bleiben als Kinderta-
gespflegeperson – Balance finden – die Geheimnisse der perfekten 
Körperhaltung“ im AOK-Gesundheitszentrum in Sigmaringen, gelei-
tet von Annette Sauter, Diplom-Sportlehrerin und Gesundheitswis-
senschaftlerin bei der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Ober-
schwaben.
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Selbstfürsorge ist ein wichtiges Thema für Kindertagespflegeperso-
nen, da sie im anspruchsvollen Betreuungsalltag nur dann langfris-
tig gesund, ausgeglichen und belastbar bleiben können, wenn sie 
gut für sich selbst sorgen.
Gerade die Arbeit mit Kleinkindern bringt vielfältige körperliche 
Belastungen mit sich – etwa durch häufiges Tragen der Kinder, 
das Spielen am Boden oder das ständige Knien. Nach einer theo-
retischen Einführung standen praktische Übungen im Mittelpunkt. 
Diese halfen den Teilnehmenden, ihre eigenen Ressourcen besser 
kennenzulernen und sich ihrer persönlichen Stärken und Fähigkei-
ten bewusst zu werden. „Nur wer gut auf sich selbst achtet, kann 
auch langfristig für andere da sein. Mir war wichtig, den Tagesmüt-
tern praktische Übungen und alltagstaugliche Tipps mitzugeben, 
die sie direkt in ihrer täglichen Arbeit mit den Kindern umsetzen 
können“, erklärte Annette Sauter. 
Der Fokus im Workshop lag auch auf der eigenen körperlichen Kon-
stitution. Die Kindertagespflegepersonen konnten dabei einschät-
zen, wie gut sie körperlich aufgestellt sind und in welchen Bereichen 
gegebenenfalls Handlungsbedarf besteht. Darüber hinaus erhielten 
sie zahlreiche praktische Tipps und Anregungen, die sie direkt in 
ihrem Berufsalltag mit den Kindern umsetzen können.
Ein besonderer Dank gilt der Referentin der AOK – Die Gesundheits-
kasse Bodensee Oberschwaben für die fachkundige Gestaltung und 
Durchführung des Workshops.
Die Koordinierungsstelle für Kindertagespflege des Frauen-Begeg-
nungs-Zentrums e.V. Sigmaringen fördert mit ihrem Fortbildungs-
programm die fachliche Weiterentwicklung der Kindertagespflege-
personen. Regelmäßige Fortbildungen setzen neue Impulse für die 
pädagogische Praxis und leisten einen wichtigen Beitrag zur Quali-
tätssicherung in der Kindertagespflege. „Betreut in guten Händen“ 
- so profitieren Familien von einer fachlich fundierten Betreuung, in 
der sich Kinder sicher fühlen und sich gut entwickeln können. 
Kontakt und weitere Informationen: Koordinierungsstelle für Kin-
dertagespflege, Bahnhofstr. 3 in 72488 Sigmaringen, Tel.: 07571-
681163, mail: tageseltern@fbz-sigmaringen.de

Franziskus und Klara – eine Beziehung auf 
Augenhöhe Vortrag im Kloster Habsthal mit der 
Kunsthistorikerin Dr. Helga Müller-Schnepper
Kloster Habthal. Wenn Franziskus ein Revolutionär war, dann Klara 
noch umso mehr. Beide sind aus dem traditionellen Bild der bürger-
lich adligen Familie ihrer Zeit ausgebrochen, um dem Armutsideal 
zu folgen. Ihre Ordensgründungen zeigen, wie sie Spiritualität und 
das Armutsideal verbinden.
Der Vortrag der Kulturhistorikerin Dr. Helga Müller-Schnepper geht
am Samstag, 1. August 2026, um 14 Uhr,
prägnant und unterhaltsam den Spuren dieser frühen Ordensgrün-
der nach.
Franziskus und Klara verband eine tiefe spirituelle Beziehung und 
eine der faszinierendsten Freundschaften der Kirchengeschichte. 
Als Gleichgesinnte und Seelenverwandte inspirierten sie sich ge-
genseitig in ihrem radikalen Armutsideal und der kompromisslosen 
Nachfolge Jesu Christi.
Ihre Freundschaft war geprägt von einer tiefen, gegenseitigen Wert-
schätzung von Respekt und geistlicher Verbundenheit. Während 
Franziskus als Wanderprediger wirkte, hielt Klara mit ihren Schwes-
tern in San Damiano bei Assisi an der strengen Armutsregel fest.
Im Kloster San Damiano gründete die heilige Klara von Assisi 
(1193/1194–1253) im Alter von 19 Jahren zunächst die Gemeinschaft 
der "Armen Frauen", aus der die heutigen Klarissen hervorgingen. 
Klara floh 1212 deshalb aus ihrem reichen Elternhaus, um ein Leben 
in radikaler Armut zu führen. Sie war die erste Frau in der Kirchen-
geschichte, die eine eigene Ordensregel verfasste. Erst im Jahr 1253 
wurde diese von Papst Innozenz IV. bestätigt.
Der heilige Franz von Assisi (1181/1182–1226), der zusammen mit 
Klara den Orden der Klarissen initiierte, hatte schon zuvor um 1209 
den Franziskanerorden gegründet. Dieser wurde vier Jahre später 
durch Papst Honorius III. offiziell anerkannt. Das Ideal der von ihm 

gegründeten Gemeinschaft ist bis heute ein Leben in der Nachfolge 
Jesu, in radikaler Armut, Demut und Geschwisterlichkeit.
Kosten: 8 €
FÖRDERVEREIN DES BENEDIKTINERINNENKLOSTERS
UNSERER LIEBEN FRAU ZU HABSTHAL e.V.
Habsthal, Klosterstr. 11, 88356 Ostrach, Tel.: 07585 / 656

Räuberbahn startet ab 1. August wieder durch 
– besondere Erlebnisse im August und Ausblick 
auf den Tag der Schiene
Nach der baustellenbedingten Streckensperrung vom 13. Juli bis 
einschließlich 31. Juli ist die Räuberbahn ab 1. August 2026 wieder 
wie gewohnt zwischen Altshausen und Pfullendorf unterwegs. Zum 
Neustart erwartet die Fahrgäste ein abwechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm, das die Räuberbahn einmal mehr zu einem beson-
deren Ausflugsziel für die ganze Familie macht.
 
Den Auftakt bildet am Samstag, 1. August, ein außergewöhnlicher 
ökumenischer Gottesdienst im Zug. Der Zug, der um 11:04 Uhr in 
Pfullendorf startet, wird während der Fahrt zu einem rollenden Kir-
chenraum. Diakonin Tina Klaiber sowie die Pfarrer Dias Mértola und 
Andreas Sturm gestalten gemeinsam den Gottesdienst und setzen 
damit ein Zeichen gelebter Ökumene. Zwischen den Stationen erle-
ben die Fahrgäste eine besondere Verbindung aus Bewegung, Be-
sinnung und Gemeinschaft – eingebettet in die reizvolle Landschaft 
des Linzgaus.
 
Musikalisch geht es weiter am Samstag, 15. August. Die Gruppe 
„Do simmer“ sorgt den ganzen Tag über für beste Unterhaltung in 
der Räuberbahn. Mit Harmonika, Klarinette und Tenorhorn, schwä-
bischen Mundartliedern und vielen Gelegenheiten zum Mitsingen 
verwandeln die Musiker die Zugfahrt in ein stimmungsvolles Erleb-
nis. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Eine kleine Bewir-
tung mit Getränken und Snacks begleitet die musikalische Reise.
 
Ein weiterer Publikumsliebling ist Räubernachfahre Max Elsässer, 
der am Sonntag, 23. August, wieder in der Räuberbahn unterwegs 
ist. Während der ersten beiden Zugfahrten – jeweils hin und zurück 
– nimmt er große und kleine Fahrgäste mit auf eine unterhaltsame 
Reise in die räuberische Vergangenheit der Region. Mit spannenden 
Geschichten und einer guten Portion Humor sorgt er für ein beson-
deres Erlebnis, bei dem sich garantiert niemand vor dem „Räuber“ 
fürchten muss.
 
Bereits jetzt lohnt sich außerdem ein Blick auf den 19. September 
2026. Anlässlich des bundesweiten Tags der Schiene ist die Fahrt 
mit der Räuberbahn kostenlos. Als besonderes Zusatzangebot fin-
det eine exklusive Bierverkostung des Hopfenguts No20 aus Tettn-
ang statt. Während der Fahrt von Altshausen nach Pfullendorf und 
zurück erfahren die Teilnehmenden Wissenswertes über Hopfen, 
Braukunst und regionale Bierspezialitäten und verkosten vier aus-
gewählte Biere. Tickets für die Bierverkostung sind für 14,90 Euro 
pro Person im Onlineshop des Hopfenguts oder über www.raeu-
berbahn.de erhältlich.
 
Ob Gottesdienst, Live-Musik, spannende Räubergeschichten oder 
genussvolle Sonderfahrten – die Räuberbahn bietet auch in diesem 
Jahr wieder besondere Erlebnisse, die weit über eine gewöhnliche 
Zugfahrt hinausgehen. Informationen zu Fahrzeiten, Veranstaltun-
gen und Tickets gibt es unter www.raeuberbahn.de.
 
Herausgeber: Förderverein Räuberbahn e.V.
Web: www.raeuberbahn.de/verein
Regionale öffentliche Bahn der Stadt Pfullendorf
Web: www.pfullendorf.de/stadt/wirtschaft/eisenbahninfrastruktur
Rückfragen: Matthias Boden, Vorstandsmitglied Förderverein Räuber-
bahn e.V. 
matthias.boden@raeuberbahn.de
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Bewegung für Kopf und Körper  
im Bildungszentrum Gorheim
Sie suchen einen Fitness-Kurs für diesen Herbst? 
Rückenstabilität mit Balance und Bewegung ab 17.9. zehn Donners-
tage von 18:15-19:15 Uhr.
Orientalischer Tanz ab 21.9. zehn Montage von 18:45 bis 19:45 Uhr 
(Anfänger) und von 20 bis 21 Uhr (Fortgeschrittene) 
Oder lieber etwas bewegter: Zumba ab 14.9. zehn Montage von 19:15 
bis 20:15 Uhr. 
Kindertanz immer Montagnachmittag von 16:15-17:15 Uhr für 6-9 
jährige und von 17:30 bis 18:30 Uhr ab 10 Jahren. Nur mit telefoni-
scher Anmeldung 07571-1843040. 

Oder Yoga? 
Hatha-Yoga am Montagvormittag 10- mal von 9-10 Uhr oder Becken-
boden-Yoga von 10:15 bis 11:15 Uhr
Dynamisches Yoga ab dem 15.9. acht Dienstage von 19:15 bis 20:45 Uhr.
Oder etwas ruhiger: Qi Gong neun Dienstage ab dem 22.9. von 9:30 
bis 10:30 Uhr oder von 17:30 bis 18:30 (für Anfänger) und ab 18:45 
Uhr (für Fortgeschrittene)
Abendmeditation für Anfänger ab dem 25.9. sechs Freitage von 
18:30 bis 19:45 Uhr 

Für den Kopf: 
Chinesisch lernen mit geringsten Vorkenntnissen ab 24.9. zehn Don-
nerstage von 19:15 bis 20.45 Uhr.
Oder Englisch oder Französisch oder Italienisch (Anfängerkurs!) 
oder Spanisch?  

Am Sonntag, 13.9. eröffnen wir unser Wintertrimester mit der Aus-
stellung „Schwester Blume, Bruder Licht“ um 16:30 Uhr  mit Um-
trunk, Reflexionen und Musik.
Und ab Montag, 14. September starten unsere Herbstkurse – und 
da ist für jeden und jede etwas dabei: Fit bleiben in jedem Alter, die 
Welt der Sprachen erkunden, Kreativität und Film für alle Altersstu-
fen: sehen Sie selbst auf unserer Homepage www.bildungszent-
rum-gorheim.de . Dort finden Sie jetzt schon die meisten Kurse und 
können sich auch direkt anmelden. Oder Sie rufen vormittags an 
und lassen sich beraten (Tel. 07571-1843020). Wir freuen uns auf Sie!

„Bruder-Klaus-Kapelle“
Feierliche Andacht für Kranke, Leidende und um Frieden!
Rosna: Am Sonntag, den 26.Juli 2026 findet abends um 19.00 Uhr 
an der Bruder-Klaus-Kapelle bei Rosna eine feierliche Andacht bei 
der besonders für Kranke und Leidende Menschen und um Frieden 
auf der Welt gebetet wird, statt. Die Andacht mit Predigt und Reli-
quiensegen wird geleitet von Diakon Werner Eisele aus Neufra und 
der Kirchenchor aus Blochingen wird die Andacht gesanglich um-
rahmen. Herzliche Einladung.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Scheer 
Durch die Tobel – Landschaft um Schmalegg 
Am Sonntag, den 02.08. 2026 lädt der Schwäbische Albverein 
Ortsgruppe Scheer zu einer Erlebniswanderung durch die Tobel bei 
Schmalegg ein. Treffpunkt zur Abfahrt nach Schmalegg zum Park-
platz am Jägerheusle erhalten sie bei der Anmeldung zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften.
Das einzigartige Schmalegger – Wandergebiet erstreckt sich ent-
lang des wild romantischen Naturschutzgebiets „Schmalegger und 
Ringgenburger Tobel“. Die Gesamte Tobel Landschaft wie zum Bei-
spiel der Glastobel, der Gehmtobel, der Steigtobel und der Röten-
bactobel sind nach der Würmeiszeit durch Gletscherbewegungen 
entstanden. Diese Tobel Landschaft ist immer noch in Bewegung 
dies lässt ich besonders am Wasserfall, der sich durchschnittlich alle 
10 Jahre um 2 m. bachaufwärts verlagert. Die Tobel Landschaft ist 
ein Bannwald und ein Totalreservat in dem jede Forstliche Nutzung 
untersagt ist. Eine besondere Flora und Pflanzenwelt bleiben so 

auch erhalten. Uns Wanderer erwartet hier eine unberührte Natur 
– der Urwald von morgen. Bei Idealen Wetter erwartet uns eine 
Aussicht bis zu den Alpen. Bei Regen fällt die Wandertour aus. Da 
es zum Teil um unbefestigte Wege handelt ist ein gutes Schuhwerk 
und Wanderstöcke erforderlich.
Wanderstrecke: 12 km
Auf und Abstiege zu Teil Steil 150 m.
Wanderzeit: ca. 4,5 Std.
Sonnenschutz, Getränke und Rucksackvesper erforderlich.
Weitere Infos zur Tour und Anmeldung beim Wanderführer Erich Fi-
scher unter der Tel. 07576 - 961793

NZ Obere Donau
Actionbound „30 Jahre Haus der Natur“ – Digitale Schnitzeljagd 
für Familien rund um Beuron 

Zum 30-jährigen Jubiläum lädt das Haus der Natur zu einem Mit-
mach-Abenteuer ein. Rund um Beuron können Familien einen Acti-
onbound begehen – eine digitale Schnitzeljagd, die mit dem Smart-
phone oder Tablet gespielt wird. Die Mission: findet die Tiere des 
Archepfades und ladet sie zur großen Jubiläumsfeier ein. An ver-
schiedenen Stationen warten spannende Aufgaben, Hör- und Foto-
aufträge sowie kleine Rätsel rund um Uhu, Fledermaus und Co. Der 
Actionbound verbindet Bewegung an der frischen Luft mit Spiel, 
Spaß und Wissen über die Natur. Nach erfolgreichem Abschluss 
wartet eine kleine Belohnung im Haus der Natur. 
Der Actionbound ist kostenlos und flexibel spielbar und besonders 
für Familien mit Kindern geeignet. Hierfür muss ein Smartphone mit 
vorinstallierter Actionbound-App (kostenloser Download im Goog-
le Play- & Apple App-Store) mitgebracht werden. Über die App lässt 
sich der Bound „30 Jahre Haus der Natur Obere Donau“ finden und 
starten. Der Weg führt vom Haus der Natur entlang des Archepfa-
des rund um Beuron und wieder zurück zum Ausgangspunkt. Die 
Strecke ist insgesamt circa 2,5 km lang und verläuft Großteils über 
befestigte Wege (Schotter/Teer).

Mittelalterliche Erlebniswelt im Stadtgarten 
Pfullendorf vom 31. Juli bis 2. August 2026 

Städtisches Kulturprogramm lädt zum großen Mittelalters-
pektakel ein 

In Kooperation mit Turba Events verwandelt das städtische Kultur-
programm der Stadt Pfullendorf den Stadtgarten vom 31. Juli bis 2. 
August 2026 in eine lebendige Welt des Mittelalters. Das Mittelalter-
spektakel zählt zu den besonderen Höhepunkten des Kulturjahres 
und verspricht drei Tage voller Unterhaltung, Musik und historischer 
Atmosphäre. 

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein stimmungsvolles Er-
lebnis mit Gauklern, irischer Livemusik, Zauberern, einer spektakulä-
ren Feuershow sowie zahlreichen Lagergruppen und Händlern. Das 
Fest bietet Unterhaltung für die ganze Familie und lädt dazu ein, in 
eine vergangene Zeit einzutauchen. Für Kinder gibt es ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Kinderattraktionen, Glücksrad, Kerker-
karussell, Mäuseroulette, Axtwerfen, einem Kinderritterturnier und 
einer Kinderschmiede. So kommen kleine und große Gäste glei-
chermaßen auf ihre Kosten. Mit seinem vielseitigen Programm, dem 
historischen Ambiente und dem bunten Markttreiben verspricht 
das Mittelalterspektakel in Pfullendorf ein unvergessliches Wochen-
ende voller Abenteuer, Musik und faszinierenden Eindrücken. Als 
Veranstaltung des städtischen Kulturprogramms bereichert es das 
kulturelle Angebot der Stadt und schafft einen besonderen Begeg-
nungsort für Einheimische und Gäste. 

Veranstaltungsdaten
Freitag, 31. Juli bis Sonntag, 2. August 2026 

Ort: Stadtgarten Pfullendorf
Programm: Gaukler, irische Livemusik, Zauberer, Feuershow, Lager-
gruppen, Händler, Kinderattraktionen und vieles mehr



14 | Freitag, 24. Juli 2026 s' Blättle

Vergünstigter Eintritt für Pfullendorferinnen und Pfullendorfer! 
Alle Pfullendorferinnen und Pfullendorfer erhalten gegen Vorlage 
eines gültigen Ausweises eine Ermäßigung von 3,00 Euro pro er-
wachsener Person beziehungsweise 2,00 Euro pro Kind.
 
Öffnungszeiten: 
Freitag: 17.00 bis 24.00 Uhr
Samstag: 11.00 bis 24.00 Uhr
Sonntag: 11.00 bis 19.00 Uhr
 
Eintrittspreise:
Erwachsene / Gäste ab 15 Jahren
Freitag: 10,00 €
Samstag: 11,00 €
Sonntag: 10,00 €
 
Gäste von 7 bis 14 Jahren
Freitag: 6,00 €
Samstag: 6,00 €
Sonntag: 6,00 €
 
Gewandete Gäste
Freitag: 8,00 €
Samstag: 9,00 €
Sonntag: 8,00 €
 
Familien (2 Erwachsene, 1–3 Kinder bis 14 Jahre)
Freitag: 23,00 €
Samstag: 24,00 €
Sonntag: 23,00 €

Messkirch Kirchenführung / Stadtführung
Am kommenden Sonntag, 26.07.2026 findet um 15:00 Uhr eine 
Führung durch die Barockkirche St. Martin statt. 
Begeben Sie sich am kommenden Sonntag um 15:00 Uhr mit un-
seren Gästeführern auf der geführten Tour durch die Barockkirche 
St. Martin. Das 1526 neu errichtete Gotteshaus thront über den Dä-
chern der Altstadt und beherbergt viele bedeutende Kunstwerke, 
darunter das Dreikönigsbild des "Meisters von Meßkirch" oder die 
zwei Bronzegrabmäler der Grafen von Zimmern. Bestaunen Sie die 
nach der Restauration 2021 die erstrahlenden Deckenmalereien der 
Nepomuk Kapelle.
Eine Anmeldung zur Führung ist nicht erforderlich. Der Preis pro 
Person beträgt 4,00 EUR. Treffpunkt ist vor der Kirche St. Martin.
 
Für die Kulinarische Stadtführung am 14.08.2026 in Meßkirch gibt 
es noch freie Plätze
 
Eine gelungene Kombination aus Wissenswertem zur Stadtge-
schichte und Gaumenfreuden aus dem Hause Gasthof „Adler Lei-
tishofen“ und Restaurant „froben“ werden bei der „Kulinarischen 
Stadtführung“ in Meßkirch vereint, die am Freitag, 14.08.2026 um 
18:00 Uhr startet. 
 
Im Hofgarten werden die Teilnehmer vom Team des Adler Leitisho-
fen mit verschiedenen Häppchen und einem Glas „Orangen-Ing-
wer-Sprizz“ begrüßt. Bei einem Spaziergang erfahren die Gäste 
dann auf unterhaltsame Weise Interessantes über den Hofgarten, 
das Schlossareal und die historische Altstadt. Dazwischen erwartet 
sie eine Vorspeise im Seminarraum sowie eine Suppe im Gewölbe 
des Schlosskellers. Den Hauptgang serviert das Team des Restau-
rant froben mit Blick auf das Schloss Meßkirch und die St. Martins-
kirche. Den süßen Abschluss genießen die Teilnehmer der Kulinari-
schen Stadtführung schließlich im historischen Saal des Rathauses 
mit einem feinen Dessert.
 
Die Kulinarische Stadtführung dauert ca. 4 Stunden und kostet 
83,00 € pro Person. Im Preis inbegriffen sind dabei die Stadtfüh-
rung, das 5-Gänge-Menü, die erlesenen Weine aus der Region und 

die weiteren Tischgetränke. Treffpunkt ist um 18:00 Uhr im Hofgar-
ten, bei schlechter Witterung jedoch im Schloss. Tickets sind in der 
Tourist-Information der Stadt Meßkirch erhältlich. Nähere Informa-
tionen gibt es unter der Nummer 07575/206-1426 oder per Mail an 
tourismus@messkirch.de.  
 

Engagement zuhause mit Herz und Sinn
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Menschen mit 
seelischen Belastungen in Gastfamilien. Für ihr Engagement erhal-
ten die Gastfamilien (dies können auch Einzelpersonen oder Paare 
sein) ein attraktives steuerfreies Zusatzeinkommen. Interessierte 
sind herzlich eingeladen zur unverbindlichen Online-Infostunde am 
Montag, 3. August, 18 Uhr.  

Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen ein 
neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der VSP – Verein für 
Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig Gastfamilien. Dies können 
Paare, Einzelpersonen oder Familien aus den Kreisen Reutlingen, Tü-
bingen, Sigmaringen, Alb-Donau und Zollernalb sein. Die Familien 
erhalten ein vierstelliges Betreuungsgeld und fachliche Unterstüt-
zung. Wer mehr über das „Begleitete Wohnen in Familien“ (BWF) er-
fahren möchte, ist herzlich eingeladen zur BWF-Online-Infostunde.

Wann: Montag, 3. August, 18 bis 19 Uhr 
 Mittwoch, 19. August, 8 bis 9 Uhr
Wo: Online per Zoom-Videokonferenz. 
Wie: Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos unter: 

vsp-net.de/bwf-infostunde/
Wer: VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.
Info-Telefon:  0176 43861614

Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin gern 
melden, um weitere Informationen über das BWF zu erhalten. Für 
Gastfamilien bietet sich eine attraktive Möglichkeit, sich sozial zu 
engagieren und sich gleichzeitig zu Hause ein regelmäßiges Zu-
satzeinkommen zu schaffen. Betroffene finden in einer Gastfami-
lie eine sehr individuelle und maßgeschneiderte Form der Hilfe in 
einem überschaubaren Rahmen und die Einbindung in das soziale 
Umfeld der Gastfamilie.

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.?
Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung betroffen, 
doch oft fehlt die richtige Unterstützung zur richtigen Zeit. Außer-
dem leiden Betroffene unter der Stigmatisierung. Bei psychischen 
Erkrankungen wird zu oft weggeschaut – mit dramatischen Folgen 
für Betroffene, Angehörige und das Gesundheitssystem. Der VSP - 
Verein für Sozialpsychiatrie e.V. setzt auf frühzeitige Hilfe, präventive 
Angebote und alltagsnahe Unterstützung. Wir begleiten Menschen 
mit psychischen Erkrankungen in ihrem gewohnten Umfeld, bauen 
Barrieren ab und stärken Selbstbestimmung – und das seit 1972. 

Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem des VSP 
hält vielfältige Angebote in den Bereichen Wohnen, Tagesstruktur, 
Jugendhilfe, Prävention und Pflege bereit. Diese zielen darauf ab, 
Menschen mit seelischen Herausforderungen im Alltag zu unter-
stützen – je nach Unterstützungsbedarf. Der VSP ist heute in den 
Landkreisen Reutlingen, Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie 
im Zollernalbkreis und im nördlichen Alb-Donau-Kreis präsent. Der 
Vereinssitz und die Geschäftsstelle sind in Reutlingen. 

Treffpunkt für Angehörige psychisch kranker 
Menschen
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz IBB-Stelle, 
ist eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch kranke Menschen 
und ihre Angehörigen im Landkreis Sigmaringen. Die IBB Stelle lädt 
zu einem „Treffpunkt“ für Angehörige psychisch erkrankter Men-
schen ein am Dienstag, 28.07.2026, 17:00 Uhr im Karlshotel Sigmarin-
gen (in den Burgwiesen 7, Sigmaringen). Für Angehörige psychische 
kranker Menschen besteht hier in ungezwungener Atmosphäre die 
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Möglichkeit, sich auszutauschen, zuzuhören oder sich einfach eine 
kleine Auszeit zu nehmen. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir bei Teilnahme um eine 
Anmeldung unter Telefonnummer 07571-7301-55 oder per mail an 
team@ibb-sigmaringen.de
Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin, den 
Sprechzeiten und die Einladung zum „Treffpunkt“ Angehöriger psy-
chisch kranker Menschen erhalten sie auch im Internet unter 
www.ibb-sigmaringen.de

Martin Heidegger Gymnasium
Das Martin-Heidegger-Gymnasium freut sich folgenden Schüler*in-
nen zu hervorragenden Leistungen im Schuljahr 2025/26 gratulie-
ren zu dürfen und wünscht allen Schülerinnen und Schülern schöne 
und erholsame Ferien: 

Einen Preis haben erhalten: 
Klasse 5a: Carina Dreher, Anna Krall, Anni Loes, Olivia Restle
Klasse 5b: Jakob Gänßlen, Ella Schank
Klasse 6a: Ben Beyer, Ben Hofmann, Jonathan Stürmer
Klasse 6b: Helena Blum, Amelie Foehr, Maven Haug
Klasse 6c: Dana Kugler, Linnea Schilling, Lorena Schilling, 
 Hannes Weber, Lara Weishaupt
Klasse 7a: Joris Frick, Hannah Gänßlen, Olivia Itta, Felix Mayer, 
 Leo Mayer, Ida Steidle
Klasse 7b: Ida Nabenhauer, Maja Riegger, Malia Schreiber
Klasse 8a: Julian Gabele
Klasse 8b: Jana Blum, Delia Rosenke, Zeynep Yildirim
Klasse 9a: Carolina Benkler, Lisa Ruff, Lina Steidle, Lara Tritschler
Klasse 9b: Alexa Braunschweig, Mia Gangotena, Emil Herrmann, 

Maria Schank, Noemi Schrempp, Nina Schweizer
Klasse 10a: Lara Bialk, Boroka Palotai, Melina Reutebuch, 
 Hannah Zwick
Klasse 10b: Anke Chen, Julia Schlude, Carla Schmid, Emily Töfferl 
Ein Lob haben erhalten: 
Klasse 5a: David Alber, Niilo Börner, Marco Racić
Klasse 5b: Jule Biselli, Ida Huber, Felix Knoblauch, Anna Löffler, 

Paula Möll, Luna Ott, Lisanne Schell, Max Schiele, 
 David Utz, Marla Weiß, Jonathan Wohlhüter
Klasse 6a: Mila Koppatz, Annika Lorenz, Marlon Richter, 
 Elija Schrempp, Azra Yildirim
Klasse 6b: Benjamin Bank, Hannah Bank, Lionel Fiolka, 
 Marlon Knoblauch, Janik Link, Luna Rüdenauer, 
 Josie Schuster
Klasse 6c: Mia Beierl, Henry Fiederer, Lucas Gilg, Theo Tscholl, 
 Milian Veeser
Klasse 7a: Malte Fersch, Lean Frick, Maximilian Heyden, 
 Tamara Kabisreiter, Violetta Krets, Luca Pinheiro Mestre, 

Nikita Schmidt, Nils Tritschler, Lenja Weiß
Klasse 7b: Noah Derksen, Sophie Derr, Till Mahler, Jonas Schwab
Klasse 8a: Felix Amann, Paul Fox, Heidi Keller
Klasse 8b: Finn Fleckenstein, Maja Hafner, Jana Klester, 
 Leo Nabenhauer, Svea Rieger, Benedikt Schönebeck, 

Lara Schuster, Carla Vogler
Klasse 9a: Maya Braun, Max Knoblauch, Jule Leiber, Lavinia Ortner
Klasse 9b: Jana Längle, Maia Ott
Klasse 10a: Carolin Beck, Alina Eberling, Mark Futterer, Ina Niebel

Seminare

Wissen, Gesundheit und Persönlichkeitsentwick-
lung: VHS Pfullendorf bietet ab September 2026 
wieder vielfältige Vorträge und Workshops 

Die Volkshochschule Pfullendorf startet mit einem abwechslungs-
reichen Programm in den Herbst und Winter 2026/2027. Von Ge-
dächtnistraining und Business-Etikette über Erste Hilfe für Haustiere 

bis hin zu Naturkosmetik und Kräuterwissen erwartet die Teilnehmen-
den ein breites Spektrum an praxisnahen Kursen und Workshops.
 
Wer im Beruf und im gesellschaftlichen Leben sicher auftreten 
möchte, erhält im Seminar „Business & Etikette – das zeitgemäße 
Knigge-Seminar“ wertvolle Tipps für einen souveränen Umgang 
mit anderen Menschen. Referentin Andrea Kuhnen vermittelt mo-
dernes Benehmen, stilvolle Kommunikation, Dresscodes, Smalltalk 
und Tischkultur. Das Seminar findet am 20. Oktober 2026 im Rats- 
und Bürgersaal statt (Kurs-Nr. 262115).
 
Einen Schwerpunkt im Herbstprogramm bilden mehrere Online-Se-
minare des Gedächtnistrainers und Buchautors Helmut Lange. 
Unter dem Titel „Superhirn – Namen und Gesichter merken“ lernen 
die Teilnehmenden Techniken, um sich Namen dauerhaft einzu-
prägen. Weitere Seminare widmen sich effektiven Lernstrategien, 
kreativem Gedächtnistraining, schnellem Kopfrechnen sowie dem 
erfolgreichen Lernen von Vokabeln. Die praxisorientierten On-
line-Kurse richten sich an Menschen jeden Alters und zeigen, wie 
sich die Leistungsfähigkeit des Gedächtnisses gezielt steigern lässt 
(Kurs-Nrn. 262101, 262102, 262105, 262106).
 
Tierhalterinnen und Tierhalter können sich in speziellen Erste-Hil-
fe-Kursen auf Notfälle vorbereiten. Die Tierärztin Dr. Katharina 
Ragnhild Kiesewetter vermittelt in separaten Kursen für Hundehal-
ter, Katzenhalter sowie für Besitzer beider Tierarten die wichtigsten 
Grundlagen zur Erkennung von Notfällen und lebensrettenden So-
fortmaßnahmen. Die Veranstaltungen verbinden theoretisches Wis-
sen mit praktischen Übungen und geben Sicherheit für den Ernstfall 
(Kurs-Nrn. 262127, 262128, 262129, 262130, 262125, 262126).
 
Naturfreunde und kreative Selbermacher kommen im Kräuterschopf 
in Herdwangen -Ebratsweiler auf ihre Kosten. Gemeinsam mit Kräu-
terexpertin Sabine Löhle-Palmer entstehen in verschiedenen Work-
shops natürliche Pflegeprodukte und Hausmittel. Im Kurs „Zeit für 
dich: Naturkosmetik-Workshop im Kräuterschopf“ werden beispiels-
weise ein festes Deo und ein pflegender Hautschaum hergestellt. 
Wer tiefer in die Welt der Heilpflanzen eintauchen möchte, kann im 
dreiteiligen Praxisworkshop „Die kleine Natur-Hausapotheke selber 
machen“ lernen, wie aus heimischen Kräutern Tinkturen, Roll-ons, 
Salben und Pflanzenöle entstehen (Kurs-Nrn. 262363, 262366).
 
Passend zur Adventszeit lädt die „Naturkosmetik-Werkstatt: Ge-
schenke mit Herz!“ dazu ein, individuelle Handbalsame und Duft-
Roll-ons als persönliche Weihnachtsgeschenke herzustellen. Im 
Januar 2027 folgt mit „Hol dir den Wald ins Haus – Waldwellness 
mit der Fichte!“ ein Workshop rund um die wohltuende Wirkung 
heimischer Nadelbäume. Die Teilnehmenden stellen dabei unter 
anderem ein Fichtennadel-Waldbad sowie ein Muskel- und Gelenk-
fluid her und genießen die entspannende Atmosphäre des Kräuter-
schopfs (Kurs-Nrn. 262365, 271363).
 
Mit seinem vielfältigen Programm verbindet die VHS Pfullendorf 
Wissensvermittlung, praktische Anwendungen und persönliche 
Weiterentwicklung. Die Kurse richten sich sowohl an Einsteiger als 
auch an Interessierte mit Vorkenntnissen und bieten zahlreiche 
Möglichkeiten, neue Fähigkeiten zu entdecken und auszubauen.
 
Anmeldungen zu allen Kursen sind bequem online über die 
VHS-Website www.vhs-pfullendorf.de möglich. Alternativ können 
Interessierte die Anmeldekarte aus dem Programmheft nutzen oder 
sich per E-Mail anmelden. Nähere Informationen erhalten Sie auch 
telefonisch unter 07552/25-1135 direkt bei uns.
 
Die Volkshochschule Pfullendorf freut sich darauf, Sie im Herbstse-
mester 2026 begrüßen zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen neue 
Bildungswege zu eröffnen.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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Warten musst du 
nur auf den Bus.

Nicht aufs Blättle.

Warten musst du 
nur auf den Bus.

ist Blättle!
Wo du bist,



Das brauchst du:
• zehn flache, runde 

und etwa gleich große 
Steine

• Acryllack in Schwarz, 
Rot und Gelb

• einen weißen und einen 
schwarzen Lackstift

• Pinsel

• Straßenmalkreide

ANLEITUNG: 
Zunächst brauchst 
du einen Mitspieler: 
Eine Person bekommt die fünf Marienkäfer, 
die andere die fünf Bienen als Spielsteine. 
Nun beginnt einer von euch beiden das Spiel, 
indem er einen Stein auf eines der freien Fel-
der setzt. 

Danach darf der andere einen Stein ablegen 
– so geht es immer abwechselnd weiter. Wer 
zuerst drei seiner Spielsteine in eine Zeile, 
eine Spalte oder eine Diagonale gesetzt hat, 
hat das Spiel gewonnen.

So geht es: 
Bemal fünf der Steine mit roter und schwarzer
Farbe als Marienkäfer, die anderen fünf mit Schwarz 
und Gelb als Bienen. Wenn die Farben getrocknet 
sind, kannst du mit schwarzem und weißem Lackstift 
die Augen aufmalen. 

Zeichne mit Straßen-

malkreide ein kleines 

Spielfeld mit 3x3 Fel-

dern auf den Boden. 

Und schon kann es 

losgehen!

© Wechdorn/DEIKE



STELLENANZEIGE
Sie möchten Kinder auf ihrem Entwicklungsweg begleiten 
und die pädagogische Arbeit in einer Kita federführend 
gestalten? Sie übernehmen gerne Verantwortung und 
sehen sich in der Lage, ein Team wertschätzend zu führen? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig!
Die Röm.- kath. Kirchengemeinde Sigmaringen sucht für den kath. Kindergarten 
Don Bosco Krauchenwies zum schnellstmöglichen Zeitpunkt eine

Einrichtungsleitung (m/w/d)  
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %

Der Kindergarten arbeitet
- mit Kindern im Alter von drei bis sechs Jahren
- in zwei Kindergartengruppen
- mit Regelöffnungszeit und verlängerten Öffnungszeiten
Was wir uns von Ihnen wünschen:
-  Freude an der Arbeit mit Kindern sowie an der Zusammenarbeit mit Eltern 

 und Vertretern von Träger, Kommune und weiteren Institutionen
- Leitungskompetenz und idealerweise Führungserfahrung
- Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie Durchsetzungsvermögen
- Affinität zu Verwaltungs- und Organisationsaufgaben
- kreatives und eigenverantwortliches Handeln
-  Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche und Interesse 

an der Umsetzung des christlichen und religionspädagogischen Erziehungsauf-
trags auf der Grundlage des katholischen Profils

Was Sie bei uns erwartet:
- eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
- ein aufgeschlossenes, motiviertes Team und eine angenehme Arbeitsatmosphäre
-  eine Leitungsfunktion mit teilweiser Freistellung und einer Vergütung nach 

AVO (in Anlehnung an den TV-SuE)
- eine Zusatzversorgung und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der Röm.-kath. Kirchengemein-
de Sigmaringen, Verwaltungsstandort Sigmaringen, Gorheimer Str. 28, 72488  
Sigmaringen oder auch per E-Mail an kgf-bewerbungen@vst-sigmaringen.de.  
Bei Fragen steht Ihnen Frau Weber (stellvertretende Pfarreiökonomin und  
Kindergartengeschäftsführung, Tel. 07571 / 730262) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Vielfalt ist uns wichtig. Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen un-
geachtet ihrer Herkunft, des Geschlechts, einer Behinderung, des Lebensalters 
oder ihrer sexuellen Identität. Zudem freuen wir uns auch über Bewerbun-
gen von Menschen ungeachtet ihrer Religion, es sei denn, die Stelle erfordert  
aufgrund der Art der Tätigkeit die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche.

Röm.-kath. Kirchengemeinde Sigmaringen KdöR | Verwaltungsstandort Sigmaringen
Gorheimer Straße 28 | 72488 Sigmaringen
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IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Edelmetall-Ankauf
Gold - Silber - Zinn - Versilbertes - Militaria

Fa. Droste | Tel. 0160 - 913 78 671
Hauptstr. 75 - 88512 Mengen
Dienstag & Donnerstag: 1000 - 1230 Uhr & 1430 - 1700 Uhr

Stadtwall 9 - 78333 Stockach
Montag & Mittwoch: 1000 - 1230 Uhr & 1430 - 1700 Uhr

Zu verkaufen  
Sommertrachthonig 

Flüssig, in 500 g-Glas für 6 Euro/Stück
Tel. 07576/ 549  oder 01523 13 89 792, Paul Nagel

BIENEN
HONIG

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes 
Wohnmobil evtl. auch einen Kastenwagen zum Kauf.  

Es kann gerne neuer und gepflegt sein, aber auch älter und gepflegt.  
Es kommt in gute Hände. Danke für Angebote. Tel. 0175 8970 591


